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Kirchweih
in Viereth und Trunstadt

Hiermit ergeht 
herzliche Einladung

zu den anstehenden Kirchweihen

in Trunstadt (01.07. – 04.07.2016)
und Viereth (08.07. – 11.07.2016)

Über eine rege Teilnahme und den Besuch 
der Kirchweih würden wir uns sehr freuen.

1. Bürgermeisterin Pfarrer Norbert Bergmann Ortsvereine
Regina Wohlpart Pfarreien
und Gemeinderat
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PROGRAMM zur Kirchweih – 
Trunstadt 2016

Freitag, 01. Juli 2016
ab 14:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb der Schausteller am Dorfplatz in Trunstadt
18:00 Uhr: Kirchweihspiel der AH Viereth-Trunstadt gegen die AH Dörfleins
ab 20:00 Uhr: Kirchweihauftakt mit Barbetrieb in der Kegelbahn der SpVgg Trunstadt

Samstag, 02. Juli 2016
ab 14:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb der Schausteller am Dorfplatz in Trunstadt
17:15 Uhr: Treffen der Ortsvereine am Autohaus Hartmann
ab 17:30 Uhr: Aufstellen des Kirchweihbaumes am Dorfplatz durch die Kerwasburschen, 
 musikalische Umrahmung durch die „Fränkische Blaskapelle Trunstadt“
ab 21:00 Uhr Barbetrieb im Feuerwehrhaus Trunstadt

Kirchweih-Sonntag, 03. Juli 2016
9:15 Uhr: Kirchenparade vom Schlosshof zur Kirche
9:30 Uhr: Kirchweihfestgottesdienst in der Pfarrkirche St. Petrus und Marcellinus
 anschließend Kirchweihfestbetrieb am Dorfplatz
17:30 Uhr: Kirchweihspiel SpVgg 1. Mannschaft gegen Dörfleins 2

Montag, 04. Juli 2016
ab 14:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb am Dorfplatz
ab 19:00 Uhr: Kirchweihausklang mit der „Fränkischen Blaskapelle Trunstadt“
 bei gutem Wetter im Biergarten, bei schlechtem Wetter im Saal des Sportheims Trunstadt

PROGRAMM zur Kirchweih – 
Viereth 2016

Freitag, 8. Juli:
ab 14:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb der Schausteller am Festplatz beim Rathaus
 mit Verpflegung durch Metzgerei Eichhorn
ab 15:00 Uhr: Kirchweihausschank der Ortsvereine am Festplatz beim Rathaus

Samstag, 9. Juli:
ab 14:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb der Schausteller am Festplatz beim Rathaus
 mit Verpflegung durch Metzgerei Eichhorn
ab 15:00 Uhr: Kirchweihausschank der Ortsvereine am Festplatz beim Rathaus
ab 16:00 Uhr: Aufstellen Kirchweihbaum durch KC „Gut Holz“ und „Kerwaburschen“ vor der Gaststätte Mainlust mit 

Blaskapelle „Maafischer“
anschließend Unterhaltungsmusik durch die Blaskapelle „Maafischer“ Vieretham Festplatz am Rathaus

Kirchweih-Sonntag, 10. Juli:
9.30 Uhr: Kirchweih-Festgottesdienst mit Fahnenabordnungen
  in der Pfarrkirche St. Jakobus d. Ältere
ab 10:30 Uhr: Frühschoppen mit Kirchweihausschank der Ortsvereine am Festplatz und Verpflegung mit Weißwürste und 

Knacker durch Metzgerei Eichhorn
ab 14:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb der Schausteller am Festplatz beim Rathaus
 mit Verpflegung durch Metzgerei Eichhorn
ab 14:00 Uhr: Kirchweihausschank der Ortsvereine am Festplatz beim Rathaus

Montag, 11. Juli:
ab 13:00 Uhr: Kirchweihfestbetrieb der Schausteller am Festplatz beim Rathaus mit Verpflegung durch Metzgerei Eichhorn
ab 13:00 Uhr: Kirchweihausschank der Ortsvereine am Festplatz beim Rathaus
14.00 –
17.00 Uhr: „Kaffeekränzchen“ mit Kaffee, Kuchen und Kerwakrapfen durch Frauenkreis und PGR
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Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de
 

FFW Trunstadt - Stückbrunn
Terminankündigungen Juli 2016
02.07. - 17.15 Uhr Ortseingang (Autohaus Hartmann)
17.30 Uhr Einholen und Aufstellen des Kirchweih-

baumes in der Ortsmitte
Achtung am Kirchweihsamstag
ab 21.00 Uhr Barbetrieb für „Jung und Alt“ mit DJ in der 

FFW-Halle
03.07. - 09.00 Uhr Feuerwehrhaus
 Fahnenabordnung - Verkehrsabsicherung
09.15 Uhr Kirchweihgottesdienst mit anschl. Kir-

chenparade
Die Vorstandschaft.

Der Ferienpass 2016 ist da!
Auch dieses Jahr bietet der Ferienpass ein umfangreiches kul-
turelles und vor allem familienfreundliches Angebot. Er beinhal-
tet erweiterte sportliche Angebote, um auch Jugendliche noch 
stärker anzusprechen. Der Ferienpass 2016 kostet 4,00 Euro. 
Er ist für Kinder und Jugendliche von 4-18 Jahren. Die Gültig-
keitsdauer ist vom 30. Juli bis 12. September 2016. Die Aus-
gabestellen sind Landratsamt Bamberg –Infothek-, Gemeinde-
verwaltungen des Landkreises, Sparkasse Bamberg mit allen 
Geschäftsstellen, Raiffeisenbanken im Landkreis Bamberg und 
die VR Bank Bamberg eG, Rathaus Maxplatz – Infothek-, Rat-
haus Geyerswörth, Kreisjugendring Bamberg-Land, Dynamos 
Infoladen. Der Ferienpass ist auch weiterhin für das dritte und 
jedes weitere Kind kostenlos.
ALG II-Empfänger/innen erhalten den Ferienpass kostenlos zu 
Lasten des Landkreises für Kinder bis 14 Jahre. Ausgabestel-
len sind die Gemeindeverwaltungen und die Infothek des Land-
ratsamtes Bamberg. Voraussetzung für den kostenlosen Erhalt 
ist die Vorlage eines aktuellen und gültigen Bescheides über 
die Gewährung von ALG II-Leistungen.

Pflege von Grundstücken und 
Reinigung der Straßen und Gehwege
Liebe Bürger und Grundstückseigentümer!
Wie jedes Jahr während der Wachstumsphase müssen wir 
feststellen, dass insbesondere an den unbebauten Grundstü-
cken und Bauplätzen in der Gemeinde Viereth-Trunstadt zum 
Teil die Grundstückspflege und insbesondere das Reinigen 
der Gehsteige und Entwässerungsrinnen sehr zu wünschen 
übrig lässt. Durch das Verwildern lassen der Grundstücke bzw. 
durch den Überhang von Gräsern und Büschen werden insbe-
sondere angrenzende Grundstückseigentümer und Fußgänger 
belästigt. Durch den Wildwuchs von Gräsern in den Entwässe-
rungsrinnen und an den Gehsteigen entstehen zum Teil erheb-
liche Schäden an den Teerflächen, die dann kostenintensiv 
wieder instandgesetzt werden müssen. Die Kosten dafür tra-
gen alle Bürger der Gemeinde.
Wir möchten uns bereits jetzt schon im Vorgriff für Ihr gezeigtes 
Engagement und Ihr gezeigtes Verständnis recht herzlich 
bedanken.
Ihre Gemeindeverwaltung

Ruhezeiten bei der Grundstückspflege
Leider haben sich in den letzten Wochen die Beschwerden bei 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt gemehrt, dass bei Grundstü-
cken in den Wohngebieten spät abends noch gemäht wird.
Die Grundstückspflege darf nur zwischen 07:00 Uhr und 
20:00 Uhr mit Maschinen oder Geräten erfolgen (Bunde-
simmissionsschutzgesetzes/Maschinenlärmschutzverordnung).
Bitte beherzigen Sie unseren Aufruf und Hinweis im Rahmen 
der gegenseitigen Rücksichtnahme und des nachbarschaft-
lichen Verhältnisses.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen auch gerne zur Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 11. Juli 2016
Biotonne: Montag, 4. Juli 2016
Papiertonne: Montag, 25. Juli 2016
Gelber Sack: Donnerstag, 14. Juli 2016

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Problemabfallsammlung
im Sommer 2016
Damit die Wartezeit zwischen der Frühjahrs- und Herbstsamm-
lung nicht zu lange wird, lässt die Abfallwirtschaft des Land-
kreises auch 2016 in den größeren Städten und Gemeinden im 
Sommer an zwei Samstagen Sammelstellen für „gefährliche“ 
Abfälle einrichten.
Folgende Termine sind vorgesehen und können von allen 
Landkreisbürgern zur Abgabe von „gefährlichen“ Abfällen 
genutzt werden:

Samstag den 2. Juli 2016
Hallstadt (Parkplatz beim Sportheim des SV Hallstadt): 8:30 – 
10:00 Uhr
Breitengüßbach (Parkplatz am Tennisheim, Schulstraße): 10:15 
– 11:45 Uhr
Scheßlitz (Parkplatz am alten Bahnhof): 12:15 – 13:45 Uhr
Memmelsdorf (gemeindlicher Bauhof, Bahnhofstraße): 14:00 – 
15:30 Uhr

Samstag den 9. Juli 2016
Burgebrach (Parkplatz neben der Steigerwaldhalle): 8:30 
–10:00 Uhr
Stegaurach (gemeindlicher Bauhof, Hartlandener Straße): 
10:30 – 12:00 Uhr
Hirschaid (gemeindlicher Bauhof, Leimhüll): 12:30 – 14:30 Uhr

Folgende Abfälle können abgegeben werden:
•  Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel z. B. 

Herbizide, Fungizide, Insektizide, Ratten- u. Mäusegift
•  Lösemittelhaltige Abfälle z.B. Benzin, Lack, Nitroverdünner, 

Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsflüs-
sigkeit, Spiritus, usw.

•  Energiesparlampen
•  Holzschutzmittel
•  Batterien aller Art, z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen 

(enthalten teilweise noch Schwermetalle wie Cadmium und 
Quecksilber)

•  Chemikalien z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemi-
kalien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielabor-
kästen, usw.)
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•  Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel z.B. 
Abfluss- u. WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektions-
mittel, Reinigungsmittel mit Gefahrensymbol, Autopflegemit-
tel (Rostumwandler, Entfroster, usw.), nicht vollständig ent-
leerte Spraydosen

•  Quecksilberhaltige Abfälle, z.B. alte Thermometer, quecksil-
berhaltige Schalter

•  Feuerlöscher
•  Behälter, Flaschen, Tuben, usw., mit den Gefahrstoffsym-

bolen „ätzend“, „gesundheitsschädlich“, „reizend“, „leich-
tentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“ :

Nicht angenommen werden:
Altöl und Ölfilter (Rücknahmepflicht der Verkaufsstellen von 
Verbrennungsmotoren- bzw. Getriebeöl aufgrund der Altölver-
ordnung), Leuchtstoffröhren (Wertstoffhof), Altreifen (Reifen-
handel, privater Entsorger), Asbestzementplatten, Druckgasfla-
schen, Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft gerne zur Verfügung.
Tel.: 0951/85-706 bzw. 85-708

Bekanntmachung einer Auslegung 
in einem Amtsblatt
Verfahren Trunstadt - Flurneuordnung 
und Dorferneuerung
Gemeinde Viereth-Trunstadt, Landkreis Bamberg
Verwendungsnachweis der Teilnehmergemeinschaft Trunstadt
Bekanntmachung
Das oben genannte Verfahren soll abgeschlossen werden.
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die gemein-
schaftlichen und öffentlichen Anlagen sind fertig gestellt und 
abgerechnet.
Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist abgeschlossen.
Die Teilnehmergemeinschaft Trunstadt hat am 14.06.2016 
einen Verwendungsnachweis über die Finanzierung der Aus-
führungskosten erstellt. Er ist in der Verwaltung der Gemeinde 
Viereth-Trunstadt, Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt, 
vom 14.07.2016 mit 27.07.2016 ausgelegt und kann dort wäh-
rend der Dienststunden eingesehen werden.
Viereth-Trunstadt, 01. Juli 2016
gez.
Regina Wohlpart
Erste Bürgermeisterin

Landratsamt Bamberg
am 8. Juli geschlossen
Wegen eines Betriebsausfluges bleibt das Landratsamt Bam-
berg am Freitag, 8. Juli 2016, für den öffentlichen Publikums-
verkehr geschlossen.

Sprechtag des Landrats am 29. Juli
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Freitag, 29. Juli 2016 im Raum S 103 (Zugang über Haupt-
gebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendliche 
- haben von 13:00 bis 16:00 Uhr die Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.

Hochwasser
„Ich bin überwältigt von der Welle 
der Hilfsbereitschaft!“
Landrat Johann Kalb macht sich vor Ort ein Bild vom Hoch-
wasser und richtet ein Spendenkonto für Geschädigte ein
„Es ist nicht zu ermessen, was das Hochwasser für die Geschä-
digten bedeutet“, so beschrieb Landrat Johann Kalb seine Ein-
drücke, als er sich unmittelbar nach Bekanntwerden der Hoch-
wassersituation im Landkreis Bamberg ein Bild vor Ort machte.
Zunächst führte ihn sein Weg nach Priegendorf und Dorgen-
dorf. 
Hier standen die Hauptstraßen teilweise über einen halben 
Meter hoch unter Wasser, mehrere Häuser waren überflutet 
und mussten zum Teil evakuiert werden. Anschließend machte 
sich Landrat Johann Kalb selbst ein Bild vom Schwerpunkt 
der Überschwemmungen zwischen Hallstadt und Scheßlitz. 
Im Memmelsdorfer Ortsteil Schmerldorf und in Straßgiech 
waren die Straßen zeitweise über 30 Zentimeter unter Wasser. 
Zahlreiche Straßen mussten für den Verkehr gesperrt werden, 
so etwa die B4 zwischen Hallstadt und Kemmern oder die 
Anschlussstelle Breitengüßbach-Mitte an der A73. Besonders 
betroffen zeigte sich Landrat Johann Kalb von der Situation in 
Oberhaid. Hier war nicht nur der Bahnhof wegen Überflutung 
gesperrt. 
Auch der Kindergarten war überschwemmt und die Kinder 
mussten evakuiert werden. Landrat Kalb kümmerte sich darauf-
hin persönlich um die Beschaffung eines „Trocknungsgeräte“, 
damit der Kindergartenbetrieb schnellstmöglich wieder aufge-
nommen werden kann.
Landrat Johann Kalb: „Ich bin betroffen vom Ausmaß der ein-
getretenen Schäden und gleichzeitig überwältigt von der 
großen Welle der Hilfsbereitschaft in unserer Bevölkerung. 
Ohne die Bürgerinnen und Bürger, ohne die enorme Einsatzbe-
reitschaft unserer Feuerwehren und ohne die tolle Arbeit in den 
Gemeinden könnten wir diese Situation nur schwer meistern.“ 
Im Übrigen werden alle vom Hochwasser Betroffenen gebeten, 
ihre entstandenen Schäden bei den jeweiligen Gemeinden zu 
melden.
Starke Regenfälle lassen Bäche ansteigen und über die 
Ufer treten
Die in der Nacht zum 17. Juni 2016 anhaltenden starken 
Regenfälle ließen besonders die Pegel der kleinen Bäche stark 
ansteigen und über die Ufer treten. Die Folge waren überflutete 
Straßen und vollgelaufene Keller. Schwerpunkte der von den 
Unwetterfolgen betroffenen Bereiche waren der Großbereich 
Baunach, Hallstadt, Memmelsdorf und in Teilen Scheßlitz, wo 
es zu großen Schäden an Straßen und Gebäuden kam.
Landrat Kalb richtete daraufhin die sog. „Unterstützungs-
gruppe“, einer Koordinierungseinheit aus Landratsamt und 
Feuerwehr im Landratsamt Bamberg ein, die die zentrale Steu-
erung des Hochwassereinsatzes der insgesamt rund 55 beteili-
gten freiwilligen Landkreis-Feuerwehren übernahm.
„Ich möchte allen Helfern meinen ausdrücklichen Dank aus-
sprechen. 
Das zeigt wieder einmal, dass man das Ehrenamt nicht hoch 
genug schätzen kann in unsere Gesellschaft. Aber auch die 
Wechselladerfahrzeuge, die der Landkreis Bamberg für seine 
Feuerwehren beschafft hat, haben sich bewährt und den Ein-
satz gegen das Hochwasser erleichtert. Es war eindeutig die 
richtige Entscheidung, hier zu investieren“, so Landrat Kalb 
weiter.
Als erste finanzielle Soforthilfsmaßnahme hat Landrat Kalb 
ein Spendenkonto eingerichtet und bittet die Bevölkerung um 
Unterstützung der Hochwasseropfer:
Landratsamt Bamberg
Spendenkonto Hochwasserhilfe
IBAN: DE48 7705 0000 0302 9212 83.
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Neuauflage
des Wegweisers „Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen“ erschienen
Kompakt und fachkundig informiert die neu aufgelegte Bro-
schüre „Senioren- und Pflegeeinrichtungen – Ein Wegwei-
ser für Stadt und Landkreis Bamberg“ über die Vielzahl an 
bestehenden Möglichkeiten. 
Oberbürgermeister Andreas Starke und Landrat Johann 
Kalb stellten die neue Broschüre jetzt im Rathaus Maxplatz 
vor.
Stadt und Landkreis Bamberg bieten ein attraktives Wohnum-
feld für alle Generationen. 
Auch im Alter kann man heute aus zahlreichen Wohn- und 
Versorgungsangeboten auswählen, die auf die persönlichen 
Bedürfnisse abgestimmt sind. So unterstützen z. B. Wohnrau-
manpassung, ambulante Dienste und technische Assistenz-
systeme den Verbleib in der vertrauten Umgebung. Angebote 
der Tages- und Kurzzeitpflege sind wertvolle Ergänzungen für 
die Pflege daheim. Seniorenwohngemeinschaften und Service-
wohnen bieten interessante Alternativen, und vollstationäre und 
beschützende Angebote gewährleisten umfassende Versor-
gung auch bei hohem Pflegebedarf.
Die Nachfrage zu diesem Themengebiet ist enorm, daher 
wurde der Wegweiser bereits in der dritten, vollständig über-
arbeiteten Auflage herausgegeben. Senioren, Angehörige und 
Interessierte finden hier eine umfassende Übersicht über alle 
Senioren- und Pflegeeinrichtungen der Region mit ihren Leis-
tungen.
Zudem bietet der Wegweiser Informationen zu den verschie-
denen Wohn- und Pflegeformen, zum „richtigen Zeitpunkt“ für 
einen Umzug, zu Fragen der Finanzierung, zu Vollmachten und 
Verfügungen sowie zu Hospiz und Bestattungsvorsorge und 
vielem mehr.
Die Erstellung des Wegweisers erfolgte in Kooperation von 
Stadt und Landkreis mit der inixmedia Bayern GmbH. Für die 
gute Zusammenarbeit dankten Oberbürgermeister Andreas 
Starke und Landrat Johann Kalb der Agentur anlässlich der 
Veröffentlichung der Neuauflage. Der Wegweiser ist ab sofort 
im Rathaus am Maxplatz (Infothek), im Rathaus Geyerswörth 
(Seniorenbeauftragte), in allen Rathäusern der Landkreisge-
meinden sowie im Landratsamt kostenlos erhältlich.

Kuchenrezepte und Geschichten
zu Hopfen, Malz und Bier
für diesjähriges Erzählcafé gesucht
Für Museumschefin Regina Hanemann, die selbst aus einer 
fränkischen Hopfenhändler- und Brauerfamilie stammt, ist ganz 
klar „Im Jahr des großen Bierjubiläums wird es auch ein Erzähl-
café zum Thema Bier geben“. Noch sind es vier Monate bis 
dahin. Geplant ist die Veranstaltung am Sonntag, 16. Oktober 
2016. Dann laden die Museen der Stadt Bamberg zusammen 
mit dem Flussparadies Franken wieder bei Kaffee und Kuchen 
zu einer ganz besonderen Veranstaltung ein: Denn bei den 
Erzählcafés berichten Menschen mit unterschiedlichsten Hin-
tergründen von ihren gelebten Erfahrungen. Wer einmal dabei 
war, kommt immer wieder gerne. Und Regina Hanemann ver-
spricht: „Dieses Jahr wird es auch kuschelig warm. Denn wir 
wollen die Veranstaltung in unserem Gewölbekeller gleich im 
geheizten Eingangsbereich des Historischen Museums stattfin-
den lassen“.
Und dann ist da natürlich noch die Frage zu klären: passt das 
überhaupt zusammen, Bier und Erzählcafé? „Darum suchen wir 
auch Kuchenrezepte mit Bier oder noch besser mit Malz“ sagt 
Anne Schmitt vom Flussparadies Franken. Denn als Moderato-
rin des Erzählcafés ist es ihr ein Anliegen, hinter die Kulissen 
zu schauen. „Wir haben darum als Titel der diesjährigen Ver-
anstaltung auch „Hopfen und Malz. Erzählcafé Biergeschich-
ten“ gewählt. Denn es geht uns nicht nur um das Bier selbst, 
sondern auch um die Rohstoffe und die Brautechnik und die 
Bierkellerkultur“.
Zum neunten Mal findet das Erzählcafé im Historischen 
Museum statt. Das Besondere: auch wer nicht auf dem Podium 
sitzt, ist eingeladen, seine Erlebnisse zu erzählen. „Wir wol-
len möglichst viele erlebte Geschichten aus Bamberg und 
der Region. Wer kann beispielsweise noch davon berichten, 
wie das Eis für die Kühlung der Bierkeller gewonnen wurde? 
Oder wer kann sich noch an den Hopfenanbau im Maintal erin-
nern? Wie war das, als Kind zum Bierholen in den Felsenkel-
ler geschickt zu werden?“ Darum rufen die Museen der Stadt 
Bamberg und das Flussparadies Franken auf, schon im Vorfeld 
des Erzählcafés solche und andere Biergeschichten einzuschi-
cken. Per Post an Museen der Stadt Bamberg, Obere Brücke 1, 
96047 Bamberg oder per Email an museum@stadt.bamberg.de
Tipp: Das Erzählcafé „Hopfen & Malz“ gehört zum Rahmen-
programm der aktuellen Sonderausstellung „Munterkeit, 
Kraft und Wohlbehagen“ in Bamberg. In dieser sind bis zum 
23.10.2016 in der Sammlung Ludwig im Alten Rathaus Bierkrüge 
aus 300 Jahren zu bestaunen. www.museum.bamberg.de
Wer in eines der letzten Erzählcafés reinhören will: www.
flussgeschichten.org
Anne Schmitt

Samstag, 02.07.
Vie 12.30 Uhr Trauung des Brautpaares Saskia Neller 

und Sascha McCarthy, Viereth
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde (Lekt.: 

Alexandra Reus)
  A. f. Verst. d. Fam. Reus und Hübner u. 

Angeh., Weiherer Str.
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Sonntag, 03.07., 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
  KIRCHWEIH in TRUNSTADT
Tru 09.15 Uhr Kirchenparade
  09.30 Uhr Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde
  Gedenken
  JA f. Amanda Steigerwald und verst. 

Angeh.
  A. f. Hans Kaiser und Albert Schneider
  A. f. Josef, Franziska und Herta Jäger
  A. f. Karl Rebhan und verst. Angeh.
  A. f. Dora u. Ludwig Schmitt u. Verst. d. 

Fam. Kneuer
  II. Seelenamt für +Rudolf Streit
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Montag, 04.07.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
  A f. Gef., Verm. u. Verst. d. ehem. 

Gemeinde Trunstadt/Stückbrunn
  A. f. Fam. Günslein, Schmitt und Kübrich
  anschl. Friedhofsgang
  Kirchweihfeier - Senioren
  Einladung an die Seniorinnen und Senioren 

zu einem gemütlichen Beisammensein in 
der Gastwirtschaft Hödl

Dienstag, 05.07.
Weih 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  A. f. Stefan und Meta Schmitt und Angeh., 

Nr. 8
  A. f. Johann Schug und Angeh.

Donnerstag, 07.07.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
   A. f. Elsa und Georg Schierle u. verst. d. 

Fam. Schierle u. Jäger

Freitag, 08.07.
Vie 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  A. f. Betty Baumann
   A. f. Katharina Reus
Tru 18.30 Uhr Bußgottesdienst f. d. Firmlinge (Angeh./

Paten), anschl. kurze Probe

Samstag, 09.07.
Tru 09.00 Uhr FIRMUNG in TRUNSTADT
  durch Hochw. Herrn Domdekan Dr. Hubert 

Schiepek
Tru 13.00 Uhr Trauung des Brautpaares Janina Julia 

Wohlpart und Johannes Stürmer, Oberhaid
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  JA f. Gunter und Sebastian Krüger
   A. f. Verst. d. Fam. Schnapp und Baum, 

Ziegelhütte
  JA. f. Johann und Elisabeth Hempfling und 

Angeh.
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 10.07., 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr A.f. Günther Seyfert
  KIRCHWEIH in VIERETH
Vie 09.30 Uhr Festgottesdienst f. d. Pfarrgemeinde (Lekt.: 

Margita Zweier)
  mitgestaltet vom Kirchenchor
   Gedenken für:
  - Theresia und Adolf Klarmann
   - Roswitha Schmitt (best. v. d. Pfarrei)
   - Peter und Maria Klarmann, Weiherer 

Straße
  - Reinhard Albert, Bachweg
Tütsch. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
  (St. Heinrichsfest in Bamberg)

Montag, 11.07., Kirchweihmontag
Vie 09.00 Uhr Eucharistiefeier
  A. f. Verstorbene, Gefallene u.Vermisste 

von Viereth u. Weiher
  A. f. Steinhäuser, Graser und Steiner, 

Hauptstr.
  anschließend Friedhofsgang

Dienstag, 12.07.
Stück 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  A. f. Peter Baum, Verst. Eltern, Schwieger-

elt. und Geschw.

Mittwoch, 13.07., HL. HEINRICH II., Kaiser und Bistumspatron
Vie 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Vie 18.30 Uhr Fatima-Rosenkranz

Donnerstag, 14.07.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Vie 18.30 Uhr Bußgottesdienst f. d. Firmlinge (Angeh./

Paten), anschl. kurze Probe

Freitag, 15.07.
Vie 16.00 Uhr FIRMUNG in VIERETH
  durch Hochw. Herrn Domdekan Dr. Hubert 

Schiepek

Samstag, 16.07.
Vie 14.00 Uhr Trauung des Brautpaares
  Julia Peter und Matthias Wild, Trabelsdorf
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde (Lekt.: 

Lisa-Sophie Zweier)
  A. f. Josef Bretl und Schulkameraden d. 

Jahrg. 1946
  A. f. Dora Lamprecht, Eltern, Schwiegerelt. 

und Geschw., Schulstr.
  A. f. Eltern Schug u. Bruder u. Georg Reb-

han, Am Ranken
  A. f. Thea Dilly (zum Jahrtag) u. Tochter 

(best. v. Freundin Brigitte)
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 17.07., 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Tru 10.00 Uhr A. f. d. Pfarrgemeinde
  mit Taufe des Kindes David Stefan 

Guiseppe Düthorn, Sandstraße
  Gedenken
  JA f. Hans-Jürgen Kröner
  A. f. Verst. d. Fam. Nörpel und Kager
   A. f. Ewald Weber, Adolf Rebhan und Verst. 

d. Fam. Weber, Rebhan und Behr
  A. f. Verst. d. Fam. Günslein, Schmitt und 

Kübrich
  A. f. verst. Großeltern Ostheimer u. Patin 

Helene Müllich
Tütsch. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Vie Anna-Lena Eichelsdörfer, geb. Dremel und Frank 

Eichelsdörfer, Roßstadt
Tru Nicole Jackstien und Florian Kneuer, Frensdorf

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Vie Die Zwillinge Katharina und Lorenz Henfling, Viereth

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Vie Andreas Vogt, Hauptstraße

Tauftermine 2016 jeweils um 14.00 Uhr
Trunstadt   30.07.2016
Viereth   20.08.2016
Trunstadt   17.09.2016
Viereth   15.10.2016
Trunstadt   12.11.2016
Viereth   10.12.2016
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Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg:
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbüro Viereth:
Das Pfarrbüro in Viereth ist bis auf Weiteres nicht regelmäßig 
besetzt (Tel. 09503/250).
Gemeindereferentin Ruth Wichert: Tel. Nr. 09503/500 1391
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro Trunstadt (Tel.: 09503/251)
oder Bischberg (Tel. Nr.: 0951/6 13 31)

Pfarrbürozeiten Trunstadt:
Di. 09.30-11.30 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 09.30-11.30 Uhr
Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!

Seniorenkreise Trunstadt und Viereth
Herzliche Einladung
zu unserer gemeinsamen Seniorenwallfahrt nach Vierzehnhei-
ligen am Donnerstag, 21. Juli 2016, ca. 12.50 Uhr.
Unser verehrter Herr Domvikar Prof. Dr. Elmar Koziel, Geistl. 
Rektor der Bildungshäuser Vierzehnheiligen, wird uns begrü-
ßen und wie in den vergangenen Jahren mit uns in der Kapelle 
des Bildungshauses eine Heilige Messe feiern; anschließend 
gehen wir in Vierzehnheiligen zum Kaffeetrinken. Unseren 
Ausflug werden wir bei einem gemütlichen Abendessen in der 
Brauerei-Gaststätte Hummel in Merkendorf ausklingen lassen.
Anmeldung bei Frau Lydia Jäger, Tel.: 1272
ABFAHRTSZEITEN / ca.:
Beginn mit Weiher: 12.50 Uhr
jede weitere Ortschaft ca. 5 Minuten später
Das Team der Seniorenkreise Trunstadt und Viereth
Lydia Jäger und Agnes Nüßlein und
Ihr Pfarrer Norbert Bergmann

Unsere Firmlinge 2016
am Samstag, 09. Juli 2016, um 09.00 Uhr, in Trunstadt
Berwanger, Annabell
Blaszyk, Sebastian
Brehm, Lena
Burger, Alicia
Fischer, Leonie
Hofmann, Lena
Höppel, Jannis
Hornung, Luisa
Hronek, Lara
Jäger, Jana
Klausen, Jan
Klausen, Julia
Kneuer, Janina
Kober, Kristin
Kóré, Samuel
Kröner, Lana
Masching, Enrico
Melber, Vanessa

Neuberth, Leon
Rattel, Max
Roppelt, Annalena
Seuß, Nadine
Sterner, Lioba
Tobisch, Lina
Zilm, Cedric
am Freitag, 15. Juli 2016, um 16.00 Uhr, in Viereth
Assogba, Larissa
Bräutigam, Christoph
Bräutigam, Dominik
Dilzer, Jule
Dippold, Jonas
Doherr, Leonie
Ebitsch, Anna
Finzel, Lena
Harzmann, Lara
Hohner, Franziska
Hohner, Katharina
Kühhorn, Matthias
Lamprecht, Nico
Landgraf, Dominik
Marschalt, Luca
Marsing, Melissa
Müller, Nicolas
Müller, Philipp
Schmitt, Leonie
Schwarz, Dominik
Wiegärtner, Lina

Eheseminare 2016
30.07.2016 in Bamberg, Montanahaus, 09.30 –17.00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informationen im Pfarr-
büro und unter: www.keb-erzbistum-bamberg.de, Katholische 
Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg e.V.

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonntag und Feiertag um 9.30 Uhr
Kindergottesdienst: 17.07.2016 um 9.15 Uhr im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses Trabelsdorf

02. Juli 2016 – Samstag
18.30 Uhr Totenehrung – Friedhof Trabelsdorf
20.00 Uhr Serenade am Badesee – Posaunenchor Tra-

belsdorf

03. Juli 2016 - 90 Jahre Posaunenchor Trabelsdorf und 
Kirchengemeindefest

10.00 Uhr Festgottesdienst am See – Predigt Dekan 
Hans Martin Lechner

 anschließend Standkonzert
14.00 Uhr Seefest am Badesee
 (Festprogramm siehe gesonderte Anzeige)

Chor, Musik und Tanz:
Kirchenchorprobe: - Findet zur Zeit nicht statt -
Posaunenchorprobe: Donnerstag, 20.00 Uhr – Feuerwehr-
haus*
* entfällt in den Ferien

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz: Mittwoch, 15.00 Uhr - „Altes Kurhaus“
Senioren-Gesprächskreis: - Montag, 25.07.16 um 15.00 Uhr im 
„Alten Kurhaus“-
Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND 
Schwester Doris Leipold, Tel. 0951/955110 oder 0179/8838357
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Monatsspruch:
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor 
dir vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir 
ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem ich will und ich schenke 
Erbarmen, wem ich will.
Ex 33,19
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

90 Jahre – und kein bisschen „leiser“: 
Gott loben, das ist unser Amt

Wie Margot Käßmann jüngst am weltgrößten 
Posaunentag in Dresden feststellte, waren es 
schon immer die Posaunenchöre, die sich 
dem Lob Gottes und damit der christlichen 
Tradition verpflichtet sahen. Die Posaunen 
von Jericho sind ja vielen aus den biblischen 
Erzählungen noch im Gedächtnis. In Dresden 
konnten das Mitglieder unseres Chores vor 
einigen Tagen live erleben und sich von der 
Macht der Klänge überzeugen.

Vor genau 90 Jahren konnte in Trabelsdorf der Grundstein für 
diese Posaunenchor-Arbeit gelegt werden: Unter Pfr. Hauß-
mann wurde aus dem damaligen Jungmännerverein der Tra-
belsdorfer Posaunenchor aus der Taufe gehoben. Dem später 
als Posaunengeneral bekannt gewordenen Johannes Kuhlo 
war es bekanntlich schon immer ein Anliegen gewesen, dem 
Evangelium mit der Musik Raum zu schaffen, Glauben zu 
wecken und Freude zu bringen. Diese Absicht sollte nunmehr 
auch in Trabelsdorf verfolgt werden.

Bestand aber der Gründungschor neben dem Chorleiter aus 
lediglich zehn Bläsern, so hat unser Trabelsdorfer Chor im 
Jubiläumsjahr 20 Aktive. Darüber sind wir sehr froh und hoffen, 
dass wir dies in Zukunft weiter ausbauen können.
Nach dem Weggang von Pfr. Haußmann war es Hauptlehrer 
Reisenweber, der die Leitung des Chores übernahm und im 
Jahr 1966 an seinen Bläser Hans Hirschlein übertrug. Er selbst 
leitete den Chor 30 Jahre lang und blieb „seinem Posaunen-
chor“ auch nach dem aktiven Dienst bis zu seinem Tod vor 4 
Jahren treu. Die Chorleitung hatte er allerdings aus gesund-
heitlichen Gründen bereits 1996 seinem Sohn Klaus Hirsch-
lein übertragen, der somit in diesem Jahr auch sein 20jähriges 
Chorleiter-Jubiläum feiert.
Mit Beginn der 2000er Jahre setzte im Chor allmählich ein musi-
kalischer Wandel ein: Im Laufe dieser Jahre, die ein viel breite-
res Spektrum an bläserischer Literatur brachten, wurde auch 
im PosChor Trabelsdorf eine „musikalische Öffnung“ spürbar. 
Man wandte sich mehr und mehr neueren Strömungen in der 
Literatur zu, ohne dabei die alten Traditionen zu vergessen.
Neben unverändert zahlreicher kirchlicher Einsätze dehnte 
sich das Betätigungsfeld unseres Posaunenchores mehr und 
mehr auch auf andere Einsatzgebiete aus: Beispielsweise sind 
hier Anlässe wie die Krippenöffnung, der Trabelsdorfer Weih-
nachtsmarkt, Umrahmung von Ehrungsabenden der politischen 
Gemeinde und anderes mehr zu nennen. Nicht mehr wegzu-
denken ist in unserem Chor auch der Pfingst-Weckruf, welcher 
nach dem Spielen an mehreren Stationen vor Ort traditionell mit 
dem legendären Bläserfrühstück in Feigendorf endet.
Auch ist es der PosChor Trabelsdorf, der als einer der weni-
gen (wenn nicht sogar der einzige Chor im Dekanat Bamberg) 
immer noch bei Beerdigungen am Friedhof in Einsatz ist. Wol-
len wir hoffen, dass dies noch eine Weile so bleiben kann.
Für das Fest-Wochenende selbst hat sich unser Chor Großes 
vorgenommen: So wird es am 02.07.16 neben dem Totenge-
denken am Vorabend des Jubiläums, bereits eine Bläser-Sere-
nade am Trabelsdorfer Badesee geben, die gemeinsam mit 
dem Pommersfeldener Partnerchor „über die Seebühne“ gehen 
wird.
Für den Festsonntag, 03.07. haben sich bereits ca. 100 Blä-
serinnen und Bläser aus dem gesamten Dekanat angemeldet, 
die gemeinsam mit uns das 90jährige Jubiläum feiern wollen. 
Unter der Leitung von LPW Kerstin Dikhoff vom bayerischen 
Posaunenchorverband spielt unser Dekanatschor den Fest-
gottesdienst und das anschließende Standkonzert am See. 
Aufgeweckt wird die Trabelsdorfer Kirchengemeinde jedoch 
bereits von einigen Gastchören beim Weckruf-Blasen an ver-
schiedenen Stationen.
Das Jubiläum mündet dann in den Seefest-Nachmittag und 
somit in unser Kirchengemeindefest am Kurhausweiher mit 
Festbetrieb und Live-Musik. Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Tagen gesorgt.
Hierzu ergeht an die gesamte Bevölkerung Herzliche Einla-
dung.

GRUPPENBILD

(K. Hirschlein)
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Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn
dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Ortsvereine und Pfarrei  
St. Jakobus VIERETH / WEIHER:
Nächste Sammlung von Altpapier/Pappe:
Samstag, 2. Juli 2016
Herzliche Bitte um Anlieferung
 – auf Wunsch auch Abholung (tel. anmelden)
VEREHRTE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,
wir bitten Sie wieder herzlich um Unterstützung für die kom-
mende Sammlung.
Diesmal ist unsere FFW Viereth der zuständige Organisator.
Wem eine Anlieferung (Gelände Wertstoffhof Viereth) nicht 
möglich ist, bitte bis spätestens am Vortag tel. zur Abholung 
anmelden, dies gilt aber nur für priv. Haushalte (= Anmeldung 
Tel. 1770 A. Dremel)
Die Sammelcontainer werden bereits am Donnerstag, den 
30. Juni aufgestellt, am Samstag sind allerdings wieder 
ab 9.00 Uhr etwa 4 Vereinshelfer vor Ort! Der Erlös wird für 
gemeinnützige Anliegen in unseren Ort verwendet.
Die letzte Sammlung im Mai (7,5 t) erbrachte ca. 340.- €.
Für die Ortsvereine Viereth / Weiher
Michael Wachter, Kegelclub,
Papierorganisation: H. Wahner / A. Dremel

Männergesangverein „Lyra“ Viereth e. V.
Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder 
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des Männer-
gesangvereins „Lyra“ Viereth e. V.
am Sonntag, 17. Juli 2016, 17.00 Uhr
in der Gaststätte Kundmüller Weiher

Tagesordnung:
1. Begrüßung des Vorsitzenden mit anschließender Brotzeit
2. Beratung und Beschluss über die Aufnahme des Kirchen-

chores in den MGV Lyra
3. Beratung und ggf. Beschluss über Beitragsänderung (für 

mehrere Familienmitglieder)

4. Beratung und Beschluss über die Gründung eines Kinder-
chores

5. Beratung und Beschluss über die Anstellung der erforder-
lichen Chorleiter.

6. Sonstiges, Wünsche und Anträge
(Anträge, über die in der Mitgliederversammlung entschie-
den werden soll, sind mit Begründung spätestens bis zum 
03.07.2016 beim Vorsitzenden einzureichen.)
Wer Mitfahrgelegenheit wünscht, bitte beim Vorsitzenden 
Georg. Then Tel. 7080 melden.
Georg Then, 1. Vorsitzender

RK Trunstadt
Terminhinweise für Juli 2016
02.07. - 17.15 Uhr Ortseingang (Autohaus Hartmann)
17.30 Uhr Einholen und Aufstellen des Kirchweih-

baumes in der Ortsmitte
03.07. - 09.00 Uhr Vereinslokal – Fahnenabordnung
09.15 Uhr Kirchweihgottesdienst mit anschl. Kir-

chenparade
08.07. - 19.30 Uhr Vereinslokal
 Monatsversammlung
09.07.  - gem. Zuziehung - Mürsbach
 FFW Haus – Itzgrundmarsch (VVag)
16.07 - gem. Zuziehung - Kemmern
 RK-Halle – Seniorenwettkampf (DVag)
16.07. - 15.00 Uhr RAG – Schießen im Schützenhaus „Diana“ 

in Priesendorf
Termininfo: 01. bis 06.09. Ausflug der RK nach Vicenza/Italien.
Genauere Informationen bzw. Anmeldung bei Ph. Mohr (Tel. 
7907)
Bitte um kurzfristige Informationseinholung bzw. Anmeldung!
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft.
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1. FC Viereth
ALTE HERREN
Hiermit ergeht die herzliche Einladung zum traditionellen 
Kerwa-Spiel der AH.
Am Kerwa-Freitag, 08.07.2016, um 17:00 Uhr ist Anstoß zum 
Spiel 1. FC Viereth AH - Tütschengereuth AH.
Um 19:00 Uhr spielt die 1. Mannschaft, 1. FC Viereth - SV Glo-
ria Weilersbach. Wie immer ist bei der AH für das leibliche Wohl 
(u.a. Hamburger, Gyros) bestens gesorgt. Auf Ihren Besuch im 
Sportheim freuen sich die ALTEN HERREN des FC Viereth.
gez. die Vorstandschaft

Impressum

Mitteilungsblatt 
der gemeinde Viereth-trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14täglich jeweils freitags in den geraden 
Wochen.

–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Viereth-Trunstadt Regina Wohlpart, 

Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG.
– Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
feln.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Online - Regional - Einkaufen - Versandkostenfrei

24h Bestellservice unter www.huebscher.de

Grüner Markt 16 96047 Bamberg Tel.:0951/982250

Michelinstraße 142 96103 Hallstadt Tel.:0951/4076530

lesen. hören. schenken.

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Zweyer & Horn GbR - 
Patientenverfügung.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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Die Sozialstationen des Cari-
tasverbandes für den Landkreis 
Bamberg sind als einer der 
besten Arbeitgeber Deutsch-
lands ausgezeichnet worden. 
Beim bundesweiten Wettbe-
werb „Great Place to Work“® 
erreichten die ambulanten 
Pflegedienste in der Branche 
„Gesundheit und Soziales“ den 
5. Platz in der Sparte der Pflege-
einrichtungen mit mehr als 50 
Mitarbeitern.

Auch beim „Great Place to 
Work“®-Länderwettbewerb, 
bei dem keine Differenzierung 
nach Branchen erfolgt, zählten 
die Caritas-Sozialstationen im 
Landkreis Bamberg zu „Bay-
erns besten Arbeitgebern 2016“ 
in der Größenklasse 50 bis 250 
Beschäftigte.

Die Auszeichnung erhielten 
Arbeitgeber, die aus Sicht ih-
rer Mitarbeiter eine besonders 
vertrauenswürdige, förderliche 
und attraktive Arbeitsplatzkul-

tur aufweisen. Die Urkunde 
bescheinigt den Caritas-Sozi-
alstationen ein glaubwürdiges 
Management, das fair und res-
pektvoll mit den Beschäftigten 
zusammenarbeitet, eine hohe 
Identifikation der Mitarbeiter 
mit der Einrichtung und einen 
starken Teamgeist.

Bewertungsgrundlage war eine 
anonyme Befragung der Mit-
arbeiter zu zentralen Arbeits-
platzthemen wie Führung, 
Vertrauen in der Zusammenar-
beit, Identifikation, Teamgeist, 
berufliche Entwicklung, Ver-
gütung, Gesundheitsförderung 
und Work-Life-Balance. Zudem 
wurde die Qualität der Maß-
nahmen der Personalarbeit zur 
Unterstützung und Förderung 
der Mitarbeiter bewertet.

Auffallend bei der Beantwor-
tung der Fragen ist die hohe 
persönliche Identifikation der 
Mitarbeiter mit ihrem Arbeits-
platz. Alle Befragten bejahten: 

„Ich bin stolz auf das, was wir 
hier gemeinsam leisten.“ 
97 % sind überzeugt, einen 
bedeutsamen Beitrag zu leis-
ten, und bekräftigen, dass ihre 
Arbeit auch für sie selbst eine 
besondere Bedeutung hat und 
nicht nur ein Job ist. Ebenso 
viele bescheinigen den Kolle-
gen, dass man sich auf die Zu-
sammenarbeit verlassen kann, 
und 98 % loben die freundli-
che Arbeitsatmosphäre.

Auch von den Führungskräf-
ten haben die Mitarbeiter eine 
hohe Meinung. 92 % bezeich-
nen sie als sehr kompetent und 
97 % schätzen, dass sie offen 
kommunizieren und klar ihre 
Erwartungen deutlich machen.

In der Gesamtbewertung sagen 
94 % der Beschäftigten, dass 
die Sozialstationen des Cari-
tasverbandes für den Landkreis 
Bamberg ein sehr guter Arbeits-
platz sind. Damit liegen diese 
10 % über dem Durchschnitt 

der platzierten Unternehmen 
in der Branche Gesundheit 
und Soziales.

„Wir sind sehr stolz auf diese 
Auszeichnungen und bedan-
ken uns bei unseren Mitarbei-
tern für das entgegengebrachte 
Vertrauen“, betont Jutta Kut-
nyak, Geschäftsführerin des 
Caritasverbandes für den Land-
kreis Bamberg e.V. „Die Prä-
mierungen sind für uns Bestä-
tigung und zugleich weiterer 
Ansporn bei der Entwicklung 
einer vertrauenswürdigen, 
wertschätzenden und attrakti-
ven Arbeitsplatzkultur.“

Der Caritasverband für den 
Landkreis Bamberg betreibt 
vier Sozialstationen: in Burge-
brach, Hallstadt, Hirschaid und 
Scheßlitz. Insgesamt 104 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
pflegen und versorgen ambu-
lant rund 1.000 Patienten.

- Anzeige -

Caritas-Sozialstationen im Landkreis Bamberg 
zählen zu Deutschlands besten Arbeitgebern

Platz 5 beim bundesweiten Great Place to Work®-Wettbewerb 2016  
in der Kategorie der Pflegeeinrichtungen mit mehr als 50 Mitarbeitern
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Graser l Medien l Elektronik
Trosdorfer Hauptstr. 68

96120 Bischberg/Trosdorf
Telefon: 09503/369 

E-Mail: info@grasermedien.de

B
O

SC
H

Grundig 
LED LCD TV
Hamburg 40 CLE 6525
102 cm Bilddiagonale mit  
DVB-C/T/S integriert

nur  599,- €

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

» Optik und Akustik in einem Haus:  
inhabergeführt für Ihre Sinne

» Individuelle Beratung:  
Dienstleistungen und Messtechnik auf Topniveau

» Freundliche Ladengestaltung:  
angenehmes Ambiente für Auge und Ohr

» Exklusives Sortiment:  
Fokus auf Design, Qualität und Ihren persönlichen Stil

» Leicht zugänglich:  
Parkplätze, Busanbindung und barrierefreie Räume

AUSGEZEICHNET  
mit dem Erfinderpreis  
und Designpreis des  
oberfränk. Handwerks 

Im-Ohr Hörgeräte begeistern unsere Kunden immer mehr. Das 
sichtbar kleine Aussehen lenkt die Aufmerksamkeit nicht auf 
die Ohren. Unsere Kunden bewegen sich damit viel natürlicher, 
beim Ausziehen von Schal oder Pullover bleibt das Hörgerät 
dort, wo es hingehört. Einfach praktisch und schön!

(0951) 96 844 655
info@zweiwas-bamberg.de

SCHÖNER 
HÖREN

www.zweiwas-bamberg.de
facebook.com/zweiwas

» Helena Wachtel - Akustikerin bei zweiwas 
Optik & Hörakustik Martin Pscherer  
Gaustadter Hauptstr. 93, 96049 Bamberg

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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